
Weil es mutig ist 

Gemeinsame Verantwortung 
 

Die Geschichte zeigt, dass viele Infrastrukturprojekte, die anfangs kontrovers diskutiert 

wurden, später als wichtiger Schritt für die Entwicklung einer Region galten. Eine sachliche 

Debatte sollte deshalb nicht von Alter, Herkunft oder gesellschaftlichem Status bestimmt 

werden, sondern von Fakten: Welche Lösung erhöht langfristig die Sicherheit, stärkt die 

regionale Wirtschaft, verbessert die Lebensqualität und schafft Perspektiven für kommende 

Generationen? Letztlich geht es darum, ob eine Region den Mut hat, ihre Zukunft aktiv zu 

gestalten, oder ob sie aus Sorge vor Veränderungen Chancen ungenutzt verstreichen lässt. 

 

Die Geschichte lehrt aber auch etwas anderes: Größe zeigt sich nicht darin, an einer einmal 

vertretenen Position festzuhalten, sondern darin, neue Argumente anzuerkennen. Niemand 

verliert sein Gesicht, wenn er sagt: "Ich habe die Bedenken geprüft und bin überzeugt, dass 

diese Lösung der Region langfristig dient." Im Gegenteil – genau das unterscheidet 

verantwortungsvolle Persönlichkeiten von Ideologen. Wer heute einer modernen 

Tunnelverbindung zustimmt, stellt sich nicht gegen die Vergangenheit, sondern übernimmt 

Verantwortung für die Zukunft. Vielleicht werden spätere Generationen zurückblicken und 

sagen: Es war mutig, den Kurs zu ändern, denn noch mutiger ist es, Chancen nicht aus 

Angst vor Veränderung zu verpassen.​

​

Wer sich lange gegen eine Tunnelverbindung ausgesprochen hat, wollte meist die Tal und 

seine Landschaft schützen. Dieses Anliegen ist nachvollziehbar. Doch eine moderne 

Tunnelverbindung kann genau diesem Ziel dienen: Sie erhöht die Verkehrssicherheit, 

verbessert die Erreichbarkeit für Rettungsdienste, stärkt den Ganzjahrestourismus und kann 

durch eine kluge Verkehrslenkung zusätzlichen Transit begrenzen. Der Tunnel wäre damit 

kein Gegensatz zum Schutz der Heimat, sondern ein Mittel, ihre Zukunft zu sichern. Eine 

Meinung angesichts neuer Erkenntnisse weiterzuentwickeln, ist kein Zeichen von Schwäche, 

sondern von Verantwortungsbewusstsein. Politische Größe zeigt sich nicht im Festhalten an 

alten Positionen, sondern im Mut, neue Lösungen zu unterstützen, wenn sie der Region und 

kommenden Generationen langfristig nützen. 
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